
«Musik erfreut des Menschen Herz!»
{m Jahre 1882, vor hundert Jahren, wurde in Eschen eine Musikge-
sellschaft gegründet, zu einer Zeit also, wo Fernsehen, Hörfunk und
Grammophon noch unbekannt waren, Bestimmt war dies kein
besonderes Ereignis, wenn man bedenkt, dass die Musik seit jeher als
Ausdruck der Freude, des Glücks, aber auch der Trauer und des
Schmerzes galt.
Auch in unserem Lande erkannten die Leute die Freude am gemein-
samen Musizieren. So wurde bald da und dort eine Streichmusik,
eine Tanzkapelle oder gar eine Musikkapelle ins Leben gerufen. Es
galt als grosse Genugtuung, am Feierabend nach des Tages harter
Arbeit mit den eigenen Familienangehörigen, in Eintracht und
Gemeinsamkeit, Hausmusik zu machen.
Vor allem die Blasinstrumente erfreuten sich grösster Beliebtheit, und
es war daher wohl das Naheliegendste, dass in den einzelnen
Gemeinden Blasmusikvereine entstanden. Die Möglichkeit, in einem
Musikverein mitzuwirken, wurde von vielen Musikfreunden sehr
gerne genutzt, denn die oft unerschwingliche Anschaffung eines
Instrumentes konnte umgangen werden, meist stellte der Verein die
nötigen Instrumente zur Verfügung. Zudem traf man sich ein- bis
zweimal wöchentlich zur gemeinsamen Probe, was zu guter Kame-
radschaft und Geselligkeit führte.

Die Gründung der «Musikgesellschaft Eschen» im Jahre 1882
Als 1882 schon einige Gemeinden unseres Landes ihren Musikverein
hatten, wollten 10 junge, musikliebende Männer aus Eschen diesen
Gemeinden nicht nachstehen und gründeten eine Musikgesellschaft.
Der damalige Kaplan von Eschen, Florin Kindle aus Triesen,
«s’Möllers Flori Buab», unterstützte dieses Vorhaben mit allen Mit-
teln. Kaplan Florin Kindle war Freizeitmusiker und Komponist aus
Leidenschaft.

Als die eigentlichen Gründer sind anzusehen:
Josef Batliner, «s’Urscha Sepp», 108
Josef Batliner, «dr Kapfbur», 85
Jakob Gerner, «dr Brendle Jakob», 109
Ferdinand Hoop, «dr Hööpli Beck», 74
Ferdinand Kranz, «s’Sepplunzis Ferdinand», 60
Bernhard Marxer, «s’Wari Jakoba Bernhard», 56
Martin Risch, «dr Schriner Risch», 53
Johann Ritter, «dr Retter Hans», Schönbühl, 102
Bernhard Schächle, «dr Schächle Bernhard», 198
Sigmund Gerner, «s’Buri Hansa Sigmund», 73

Junge Eschner
gründen eine
Musikgesellschaft

1882
Die Eschner befinden sich mit
dem Gründungsjahr ihres ersten
Musikvereines in bester Gesell-
schaft, wurde doch im gleichen
Jahre auch das Philharmonische
Orchester Berlin gegründet.
Ebenfalls 1882 wurde Franklin D.
Roosevelt geboren, Millöcker
schrieb die Operette «Der Bettel-
student» und Koch entdeckte den
Tuberkelbazillus.


